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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens 

1.1. Produktidentifikator 

Produktform : Gemisch 
Produktname : ARDEX STC BINDER PU 2K Komponente A 
Produktcode : 10510 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen 
Hauptverwendungskategorie : Gewerbliche Nutzung 
Spezifikation für den industriellen/professionellen 
Gebrauch 

: Baustoffe 

Verwendung des Stoffs/des Gemischs : Baustoffe  

1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 

1.4. Notrufnummer 

Land/Region Organisation/Firma Anschrift Notrufnummer Anmerkung 

Österreich Notrufnummer    +43-(0)1-4064343 
(Vergiftungsinformationsz
entrale Österreich) 

 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 
Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 1 H318    
Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16 

Schädliche physikalisch-chemische, gesundheitliche und Umwelt-Wirkungen 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

Lieferant 
ARDEX Baustoff GmbH 
Hürmer Str. 40 
AT A-3382 Loosdorf 
Österreich 
T +43/2754/7021-0, F +43/2754/2490 
E-Mail-Adresse der für das SDB zuständigen sachkundigen Person : produktion@ardex.at 

mailto:produktion@ardex.at
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2.2. Kennzeichnungselemente 

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 
Gefahrenpiktogramme (CLP) : 

 

     

  GHS05      
Signalwort (CLP) : Gefahr 
Enthält : [3-(2,3-epoxipropoxi)propil]trimetoxisilan 
Gefahrenhinweise (CLP) : H318 - Verursacht schwere Augenschäden. 
Sicherheitshinweise (CLP) : P102 - Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 

P261 - Einatmen von Nebel, Aerosol, Dampf, Gas vermeiden. 
P305+P351+P338 - BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit 
Wasser spülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter 
spülen. 

Zusätzliche Sätze : Inhalt/Behälter gemäß lokalen/regionalen/nationalen/internationalen Vorschriften entsorgen. 

2.3. Sonstige Gefahren 

Enthält keine PBT und/oder vPvB-Stoffe ≥ 0,1%, bewertet gemäß REACH Anhang XIII 
 

Komponente 

Stoffe, die die PBT-Kriterien gemäß REACH Anhang 
XIII nicht erfüllen 

[3-(2,3-epoxipropoxi)propil]trimetoxisilan (2530-83-8) 

Stoffe, die die vPvB-Kriterien gemäß REACH Anhang 
XIII nicht erfüllen 

[3-(2,3-epoxipropoxi)propil]trimetoxisilan (2530-83-8) 

 
Das Gemisch enthält keine Stoffe mit endokrinschädlichen Eigenschaften (gemäß REACH Artikel 59 Absatz 1 oder Verordnung 2017/2100 oder 
Verordnung 2018/605) in einer Konzentration von ≥ 0,1 % 
 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 

3.1. Stoffe 

Nicht anwendbar 

3.2. Gemische 

Name Produktidentifikator % Einstufung gemäß Verordnung 
(EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

[3-(2,3-epoxipropoxi)propil]trimetoxisilan CAS-Nr.: 2530-83-8 
EG-Nr.: 219-784-2 
REACH-Nr.: 01-2119513212-
58 

> 1 - < 5 Eye Dam. 1, H318 

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

Erste-Hilfe-Maßnahmen allgemein : Bei Unwohlsein ärztlichen Rat einholen. 
Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Einatmen : Die Person an die frische Luft bringen und für ungehinderte Atmung sorgen. 
Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Hautkontakt : Haut mit viel Wasser abwaschen. Kontaminierte Kleidung ausziehen. Bei Hautreizung: 

Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 
Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Augenkontakt : Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen 

nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen. Sofort einen Arzt rufen. 
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Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Verschlucken : Sofern die betroffene Person bei vollem Bewusstsein ist, reichlich Wasser trinken lassen. 
Keine Flüssigkeitsgabe bei Bewusstlosigkeit. Kein Erbrechen auslösen. 

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 

Symptome/Wirkungen nach Hautkontakt : Reizung. 
Symptome/Wirkungen nach Augenkontakt : Schwere Augenschäden. 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 

Symptomatisch behandeln. 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

5.1. Löschmittel 

Geeignete Löschmittel : Trockenlöschpulver. Kohlendioxid (CO2). Sand. 
Ungeeignete Löschmittel : Wasservollstrahl. Container/Tanks in der Umgebung mit Wasserstrahl kühlen. 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

Gefährliche Zerfallsprodukte im Brandfall : Bei Brand: Freisetzung von Kohlenmonoxid und Kohlendioxid. Acrolein. 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

Löschanweisungen : Gasdichten Chemieschutzanzug in Kombination mit umluftunabhängigem Atemschutzgerät 
tragen. 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

Allgemeine Maßnahmen : Von verschüttetem Material geht möglicherweise Rutschgefahr aus. 

6.1.1. Nicht für Notfälle geschultes Personal 
Schutzausrüstung : Empfohlene Personenschutzausrüstung tragen. 

6.1.2. Einsatzkräfte 
Schutzausrüstung : Keine Information verfügbar. 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen 

Flüssigkeit nicht in Kanalisation, Wasserläufe, Untergrund oder tiefer gelegene Bereiche gelangen lassen. Eindringen in Kanalisation, Keller, 
Arbeitsgruben oder andere Orte, an denen die Ansammlung gefährlich sein könnte, verhindern. 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 

Zur Rückhaltung : Mit viel flüssigkeitsbindendem Material (z.B. Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder) 
aufnehmen. 

Sonstige Angaben : Entsorgung von Rückständen: siehe Abschnitt 13: "Hinweise zur Entsorgung". 

6.4. Verweis auf andere Abschnitte 

Siehe Abschnitt 13. Siehe Abschnitt 7. Siehe Abschnitt 8. 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

Zusätzliche Gefahren beim Verarbeiten : Siehe Abschnitt 8. Fernhalten von: Brandfördernde Stoffe, Oxidierende Gase. Von offenen 
Flammen/Wärmequellen fernhalten. Beim Mischen der Komponenten: Bitte auch 
Sicherheitsdatenblatt der zweiten Komponente beachten. 

Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung : Für eine gute Belüftung des Arbeitsplatzes sorgen. Berührung mit den Augen und der Haut 
vermeiden. Persönliche Schutzausrüstung tragen. 

Hygienemaßnahmen : Schutzhandschuhe tragen. Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. 
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7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

Technische Maßnahmen : Behälter dicht geschlossen halten und an einem kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren. 
Lagerbedingungen : TRGS 510: Lagerung von Gefahrstoffen in ortsbeweglichen Behältern. Vor 

Sonnenbestrahlung schützen. 
Lagertemperatur : 10 – 30 °C 
Zusammenlagerungsinformation : Fernhalten von: starken Oxidationsmitteln. 
Lager : An einem kühlen, gut belüfteten Ort aufbewahren. Vor Hitze und direkter 

Sonnenbestrahlung schützen. 

Deutschland 
Lagerklasse (LGK, TRGS 510) : LGK 12 - Nicht brennbare Flüssigkeiten 

7.3. Spezifische Endanwendungen 

Keine weiteren Informationen verfügbar. 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 

8.1. Zu überwachende Parameter 

8.1.1 Nationale Grenzwerte für die berufsbedingte Exposition und biologische Grenzwerte 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.1.2. Empfohlene Überwachungsverfahren 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.1.3. Freigesetzte Luftverunreinigungen 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.1.4. DNEL- und PNEC-Werte 

[3-(2,3-epoxipropoxi)propil]trimetoxisilan (2530-83-8) 

DNEL/DMEL (Arbeitnehmer) 

Langzeit - systemische Wirkung, dermal 21 mg/kg KW/Tag 

Langfristige - systemische Wirkung, inhalativ 147 mg/m³ 

DNEL/DMEL (Allgemeinbevölkerung) 

Langfristige - systemische Wirkung, oral 12,5 mg/kg KW/Tag 

Langfristige - systemische Wirkung, inhalativ 43,5 mg/m³ 

Langzeit - systemische Wirkung, dermal 12,5 mg/kg KW/Tag 

PNEC (Wasser) 

PNEC aqua (Süßwasser) 1 mg/l 

PNEC aqua (Meerwasser) 0,1 mg/l 

PNEC (Sedimente) 

PNEC Sediment (Süßwasser) 3,6 mg/kg Trockengewicht 

PNEC Sediment (Meerwasser) 0,36 mg/kg Trockengewicht 

PNEC (Boden) 

PNEC Boden 0,14 mg/kg Trockengewicht 

PNEC (STP) 

PNEC Kläranlage 10 mg/l 

8.1.5. Control banding 
Keine weiteren Informationen verfügbar 
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8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen 

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen: 
Für eine gute Belüftung des Arbeitsplatzes sorgen. 
 

8.2.2. Persönliche Schutzausrüstung 

Persönliche Schutzausrüstung: 
Schutzbrille. Handschuhe. 
Persönliche Schutzausrüstung - Symbol(e): 

  
 

8.2.2.1. Augen- und Gesichtsschutz 

Augenschutz: 
Dicht schließende Schutzbrille tragen. Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden 
 

Augenschutz 

Typ Einsatzbereich Kennzeichnungen Norm 

Dichtschließende Schutzbrille Schutzbrille, die vor Spritzern 
schützt, tragen 

  

 

8.2.2.2. Hautschutz 

Handschutz: 
Schutzhandschuhe. Bitte beachten Sie die vom Hersteller angegebenen Hinweise zur Durchlässigkeit und Durchbruchzeit. Informationen beim 
Lieferanten/Hersteller erfragen 
 

Handschutz 

Typ Material Permeation Dicke (mm) Durchdringung Norm 

   0,15   
 

8.2.2.3. Atemschutz 

Atemschutz: 
Nicht erforderlich 
 

8.2.2.4. Thermische Gefahren 
Keine weiteren Informationen verfügbar 
 

8.2.3. Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition 

Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition: 
Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 
Sonstige Angaben: 
Allgemeine Hygienemaßnahmen beim Umgang mit chemischen Stoffen beachten. Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. 
Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. Gas/Dampf/Aerosol nicht einatmen. Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln 
fernhalten. 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 

Aggregatzustand : Flüssig 
Farbe : Cremefarben. 
Aussehen : Flüssig. 
Geruch : Nicht verfügbar 
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Geruchsschwelle : Nicht verfügbar 
Schmelzpunkt : Nicht verfügbar 
Gefrierpunkt : Nicht verfügbar 
Siedepunkt : > 300 °C 
Entzündbarkeit : Nicht verfügbar 
Untere Explosionsgrenze : Nicht verfügbar 
Obere Explosionsgrenze : Nicht verfügbar 
Flammpunkt : > 200 °C 
Zündtemperatur : > 450 °C 
Zersetzungstemperatur : > 200 °C 
pH-Wert : Nicht verfügbar 
Viskosität, kinematisch : < 12000 mm²/s 
Viskosität, dynamisch : < 15000 mPa·s 
Löslichkeit : Nicht verfügbar 
Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Kow) : Nicht verfügbar 
Dampfdruck : 0,3 hPa 
Dampfdruck bei 50°C : Nicht verfügbar 
Dichte : 1,25 g/cm³ 
Relative Dichte : Nicht verfügbar 
Relative Dampfdichte bei 20°C : Nicht verfügbar 
Partikeleigenschaften : Nicht anwendbar 

9.2. Sonstige Angaben 

9.2.1. Angaben über physikalische Gefahrenklassen 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

9.2.2. Sonstige sicherheitstechnische Kenngrößen 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 

10.1. Reaktivität 

Zersetzt sich bei. 200°C. 

10.2. Chemische Stabilität 

Stabil unter normalen Bedingungen. 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Nicht festgelegt. 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

Kein offenes Feuer, keine Funken. Alle Zündquellen entfernen. 

10.5. Unverträgliche Materialien 

Starke Säuren. Starke Basen. Oxidationsmittel. 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 

Keine weiteren Informationen verfügbar. 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

Akute Toxizität (Oral) : Nicht eingestuft 
Akute Toxizität (Dermal) : Nicht eingestuft 
Akute Toxizität (inhalativ) : Nicht eingestuft 
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[3-(2,3-epoxipropoxi)propil]trimetoxisilan (2530-83-8) 

LD50 oral Ratte 8025 mg/kg Körpergewicht (Äquivalent oder vergleichbar mit OECD 401, Ratte, Männlich / 
weiblich, Experimenteller Wert, Oral) 

LD50 Dermal Kaninchen 4250 mg/kg Körpergewicht (Äquivalent oder vergleichbar mit OECD 402, 24 Stdn, 
Kaninchen, Männlich, Experimenteller Wert, Dermal) 

LC50 Inhalation - Ratte > 5,3 mg/l air (Äquivalent oder vergleichbar mit OECD 403, 4 Stdn, Ratte, Männlich / 
weiblich, Experimenteller Wert, Inhalation (Aerosol)) 

ATE CLP (oral) 8025 mg/kg Körpergewicht 

ATE CLP (dermal) 4250 mg/kg Körpergewicht 
 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut : Nicht eingestuft 
 

[3-(2,3-epoxipropoxi)propil]trimetoxisilan (2530-83-8) 

pH-Wert 7 (3.65 %, 20 °C) 
 

Schwere Augenschädigung/-reizung : Verursacht schwere Augenschäden. 
 

[3-(2,3-epoxipropoxi)propil]trimetoxisilan (2530-83-8) 

pH-Wert 7 (3.65 %, 20 °C) 
 

Sensibilisierung der Atemwege/Haut : Nicht eingestuft 
 

Keimzellmutagenität : Nicht eingestuft 
 

Karzinogenität : Nicht eingestuft 
 

Reproduktionstoxizität : Nicht eingestuft 
 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger 
Exposition 

: Nicht eingestuft 

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter 
Exposition 

: Nicht eingestuft 

 

Aspirationsgefahr : Nicht eingestuft 
 

ARDEX STC BINDER PU 2K Komponente A  

Viskosität, kinematisch < 12000 mm²/s 
 

[3-(2,3-epoxipropoxi)propil]trimetoxisilan (2530-83-8) 

Viskosität, kinematisch 3 mm²/s (25 °C) 

11.2. Angaben über sonstige Gefahren 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 

12.1. Toxizität 

Gewässergefährdend, kurzfristige (akut) : Nicht eingestuft 
Gewässergefährdend, langfristige (chronisch) : Nicht eingestuft 
 

[3-(2,3-epoxipropoxi)propil]trimetoxisilan (2530-83-8) 

LC50 - Fisch [1] 55 mg/l (EU Methode C.1, 96 Stdn, Cyprinus carpio, Semistatisches System, Süßwasser, 
Experimenteller Wert) 

LC50 - Fisch [2] 237 mg/l (96 Stdn, Salmo gairdneri, Statisches System, Literaturstudie, Jung) 

EC50 - Krebstiere [1] 473 – 710 mg/l (48 Stdn, Daphnia magna, Literaturstudie) 

ErC50 Algen 350 mg/l (72 Stdn, Selenastrum capricornutum, Literaturstudie) 
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12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 

ARDEX STC BINDER PU 2K Komponente A  

Persistenz und Abbaubarkeit Schnell abbaubar 
 

[3-(2,3-epoxipropoxi)propil]trimetoxisilan (2530-83-8) 

Persistenz und Abbaubarkeit Nicht leicht biologisch abbaubar im Wasser. 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 

[3-(2,3-epoxipropoxi)propil]trimetoxisilan (2530-83-8) 

Bioakkumulationspotenzial Nicht bioakkumulierbar. 

12.4. Mobilität im Boden 

[3-(2,3-epoxipropoxi)propil]trimetoxisilan (2530-83-8) 

Ökologie - Boden Keine (experimentellen) Daten zur Mobilität des Stoffes vorhanden. 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

Komponente 

Stoffe, die die PBT-Kriterien gemäß REACH Anhang 
XIII nicht erfüllen 

[3-(2,3-epoxipropoxi)propil]trimetoxisilan (2530-83-8) 

Stoffe, die die vPvB-Kriterien gemäß REACH Anhang 
XIII nicht erfüllen 

[3-(2,3-epoxipropoxi)propil]trimetoxisilan (2530-83-8) 

12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

12.7. Andere schädliche Wirkungen 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 

Regionale Abfallverordnung : Entsorgung muss gemäß den behördlichen Vorschriften erfolgen. 
Verfahren der Abfallbehandlung : Inhalt/Behälter gemäß lokalen/regionalen/nationalen/internationalen Vorschriften entsorgen. 

Nicht zusammen mit dem Hausmüll entsorgen. 
Empfehlungen für Entsorgung ins Abwasser : Mit Wasser unter Zusatz eines Reinigungsmittels reinigen. Nicht in die Kanalisation oder die 

Umwelt gelangen lassen. 
Empfehlungen für die Produkt-/Verpackung-
Abfallentsorgung 

: Verpackungen restentleeren. 

Europäisches Abfallverzeichnis (LoW, EC 
2000/532) 

: 08 04 09* - Klebstoff- und Dichtmassenabfälle, die organische Lösemittel oder andere 
gefährliche Stoffe enthalten 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 

Gemäß ADR / IMDG / IATA / ADN / RID 

ADR IMDG IATA ADN RID 

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer 

Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften 
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ADR IMDG IATA ADN RID 

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt 

14.3. Transportgefahrenklassen 

Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt 

14.4. Verpackungsgruppe 

Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt 

14.5. Umweltgefahren 

Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt 

Keine zusätzlichen Informationen verfügbar 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

Landtransport 
Nicht geregelt 
 
Seeschiffstransport 
Nicht geregelt 
 
Lufttransport 
Nicht geregelt 
 
Binnenschiffstransport 
Nicht geregelt 
 
Bahntransport 
Nicht geregelt 

14.7. Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten 

Nicht anwendbar 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 
Gemisch 

15.1.1. EU-Verordnungen 

REACH Anhang XVII (Beschränkungsliste) 
Enthält keine Stoffe, die im REACH-Anhang XVII (Beschränkungsbedingungen) gelistet sind 

REACH Anhang XIV (Zulassungsliste) 
Enthält keine Stoffe, die im REACH-Anhang XIV (Zulassungsliste) gelistet sind 

REACH Kandidatenliste (SVHC) 
Enthält keine Stoffe, die auf der REACH-Kandidatenliste gelistet sind 

PIC-Verordnung (Vorherige Zustimmung nach Inkenntnissetzung) 
Enthält keine Stoffe, die auf der PIC-Liste (Verordnung EU 649/2012 über die Aus- und Einfuhr gefährlicher Chemikalien) gelistet sind 

POP-Verordnung (Persistente Organische Schadstoffe) 
Enthält keine Stoffe, die auf der POP-Liste (Verordnung EU 2019/1021 über persistente organische Schadstoffe) gelistet sind 

Ozon-Verordnung (1005/2009) 
Enthält keine Stoffe, die auf der Ozon-Abbau-Liste (Verordnung EU 1005/2009 über Stoffe, die zum Abbau der Ozonschicht führen) gelistet sind 
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Dual-Use-Verordnung (428/2009) 
Enthält keine Stoffe, die der VERORDNUNG DES RATES (EG) Nr. 428/2009 vom 5. Mai 2009 über eine Gemeinschaftsregelung für die Kontrolle 
von Ausfuhr, Verbringung, Vermittlung und Durchfuhr von Dual-Use-Artikeln unterliegen. 

Verordnung zu Ausgangsstoffen für Explosivstoffe (EU 2019/1148) 
Enthält keine Stoffe, die auf der Liste zu Ausgangsstoffen für Explosivstoffe (Verordnung EU 2019/1148 über die Vermarktung und Verwendung 
von Ausgangsstoffen für Explosivstoffe) gelistet sind 

Drogenausgangsstoff-Verordnung (EC 273/2004) 
Enthält keine Stoffe, die auf der Drogenausgangsstoff-Liste (Verordnung EG 273/2004 über die Herstellung und das Inverkehrbringen bestimmter 
Substanzen, die bei der unerlaubten Herstellung von Suchtstoffen und psychotropen Substanzen verwendet werden) gelistet sind 

15.1.2. Nationale Vorschriften 

Deutschland 
Beschäftigungsbeschränkungen : Beschränkungen gemäß Mutterschutzgesetz (MuSchG) beachten. 

Beschränkungen gemäß Jugendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG) beachten. 
Wassergefährdungsklasse (WGK) : WGK 1, Schwach wassergefährdend (Einstufung nach AwSV, Anlage 1). 
Störfall-Verordnung (12. BImSchV) :  Unterliegt nicht der Störfall-Verordnung (12. BImSchV) 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 

Vollständiger Wortlaut der H- und EUH-Sätze: 

Eye Dam. 1 Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 1 

H318 Verursacht schwere Augenschäden. 

ARDEX SDS EU 

Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit und 
Umweltbedingungen beschreiben. Sie dürfen also nicht als Garantie für spezifische Eigenschaften des Produktes ausgelegt werden.
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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens 

1.1. Produktidentifikator 

Produktform : Gemisch 
Produktname : ARDEX STC BINDER PU 2K Komponente B 
Produktcode : 10510 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen 
Hauptverwendungskategorie : Gewerbliche Nutzung 
Spezifikation für den industriellen/professionellen 
Gebrauch 

: Baustoffe 

Verwendung des Stoffs/des Gemischs : Baustoffe  

1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 

1.4. Notrufnummer 

Land/Region Organisation/Firma Anschrift Notrufnummer Anmerkung 

Österreich Notrufnummer    +43-(0)1-4064343 
(Vergiftungsinformationsz
entrale Österreich) 

 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 
Verätzung/Reizung der Haut, Kategorie 2 H315    
Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 2 H319    
Sensibilisierung der Atemwege, Kategorie 1 H334    
Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1 H317    
Karzinogenität, Kategorie 2 H351    
Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition), 
Kategorie 3, Atemwegsreizung 

H335    

Spezifische Zielorgan-Toxizität (wiederholte Exposition), 
Kategorie 2 

H373    

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16 

Schädliche physikalisch-chemische, gesundheitliche und Umwelt-Wirkungen 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

Lieferant 
ARDEX Baustoff GmbH 
Hürmer Str. 40 
AT A-3382 Loosdorf 
Österreich 
T +43/2754/7021-0, F +43/2754/2490 
E-Mail-Adresse der für das SDB zuständigen sachkundigen Person : produktion@ardex.at 

mailto:produktion@ardex.at
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2.2. Kennzeichnungselemente 

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 
Gefahrenpiktogramme (CLP) : 

  

    

  GHS07 GHS08     
Signalwort (CLP) : Gefahr 
Enthält : 4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat; Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat; 4,4''-Methylenediphenyl 

diisocyanate, oligomeric reaction products with butane-1,3-diol, 2,4''-
diisocyanatodiphenylmethane, 1,1''-methylenebis(4-isocyanatobenzene) homopolymer, 
[(methylethylene)bis(oxy)]dipropanol and propane-1,2-diol 

Gefahrenhinweise (CLP) : H315 - Verursacht Hautreizungen. 
H317 - Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
H319 - Verursacht schwere Augenreizung. 
H334 - Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden 
verursachen. 
H335 - Kann die Atemwege reizen. 
H351 - Kann vermutlich Krebs erzeugen. 
H373 - Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. 
H332 - Gesundheitsschädlich bei Einatmen. 

Sicherheitshinweise (CLP) : P102 - Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
P260 - Nebel, Dampf, Aerosol, Gas nicht einatmen. 
P280 - Schutzhandschuhe, Augenschutz, Schutzkleidung, Atemschutz tragen. 
P304+P340 - BEI EINATMEN: Die Person an die frische Luft bringen und für ungehinderte 
Atmung sorgen. 
P305+P351+P338 - BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit 
Wasser spülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter 
spülen. 
P332+P313 - Bei Hautreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 

EUH Sätze : EUH204 - Enthält Isocyanate. Kann allergische Reaktionen hervorrufen. 
Zusätzliche Sätze : Inhalt/Behälter gemäß lokalen/regionalen/nationalen/internationalen Vorschriften entsorgen. 

Seit dem 24. August 2023 muss vor der industriellen oder gewerblichen Verwendung eine 
angemessene Schulung erfolgen. 

2.3. Sonstige Gefahren 

Enthält keine PBT und/oder vPvB-Stoffe ≥ 0,1%, bewertet gemäß REACH Anhang XIII 
 
Das Gemisch enthält keine Stoffe mit endokrinschädlichen Eigenschaften (gemäß REACH Artikel 59 Absatz 1 oder Verordnung 2017/2100 oder 
Verordnung 2018/605) in einer Konzentration von ≥ 0,1 % 
 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 

3.1. Stoffe 

Nicht anwendbar 

3.2. Gemische 

Name Produktidentifikator % Einstufung gemäß Verordnung 
(EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

4,4''-Methylenediphenyl diisocyanate, oligomeric 
reaction products with butane-1,3-diol, 2,4''-
diisocyanatodiphenylmethane, 1,1''-methylenebis(4-
isocyanatobenzene) homopolymer, 
[(methylethylene)bis(oxy)]dipropanol and propane-1,2-
diol 

EG-Nr.: 500-313-7 
REACH-Nr.:  01-2119486870-
28 

> 60 - < 100 Acute Tox. 4 (Inhalativ: Dampf), H332 
Skin Irrit. 2, H315 
Eye Irrit. 2, H319 
Resp. Sens. 1, H334 
Carc. 2, H351 
STOT SE 3, H335 
STOT RE 2, H373 
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Name Produktidentifikator % Einstufung gemäß Verordnung 
(EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat; Diphenylmethan-
4,4'-diisocyanat 

CAS-Nr.: 101-68-8 
EG-Nr.: 202-966-0 
EG Index-Nr.: 615-005-00-9 
REACH-Nr.:  01-2119457014-
47 

> 30 - < 60 Acute Tox. 4 (Inhalativ), H332 
Acute Tox. 4 (Inhalativ: Staub, Nebel), 
H332 
Skin Irrit. 2, H315 
Eye Irrit. 2, H319 
Resp. Sens. 1, H334 
Skin Sens. 1, H317 
Carc. 2, H351 
STOT SE 3, H335 
STOT RE 2, H373 

 

Spezifische Konzentrationsgrenzwerte: 

Name Produktidentifikator Spezifische Konzentrationsgrenzwerte (%) 

4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat; Diphenylmethan-
4,4'-diisocyanat 

CAS-Nr.: 101-68-8 
EG-Nr.: 202-966-0 
EG Index-Nr.: 615-005-00-9 
REACH-Nr.:  01-2119457014-
47 

(0,1 ≤ C ≤ 100) Resp. Sens. 1, H334 
(5 ≤ C ≤ 100) STOT SE 3, H335 
(5 ≤ C ≤ 100) Skin Irrit. 2, H315 
(5 ≤ C ≤ 100) Eye Irrit. 2, H319 

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

Erste-Hilfe-Maßnahmen allgemein : Betroffene Person aus dem Gefahrenbereich an die frische Luft bringen. Verschmutzte 
Kleidung ausziehen. Arzt hinzuziehen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Einatmen : Die Person an die frische Luft bringen und für ungehinderte Atmung sorgen. Bei 
anhaltenden Symptomen, Arzt aufsuchen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Hautkontakt : Nach Hautkontakt kontaminierte Kleidung sofort ausziehen und mit viel Wasser und Seife 
abwaschen. Kontaminierte Kleidung vor erneutem Tragen waschen. Bei Hautreizung: 
Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Augenkontakt : BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen. 
Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. Sofort und 
sorgfältig bei weit geöffneten Lidern anhaltend mit Wasser spülen (mindestens 15 Minuten). 
Bei anhaltenden Symptomen, Arzt aufsuchen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Verschlucken : Kein Erbrechen herbeiführen außer bei ausdrücklicher Anweisung durch medizinisches 
Personal. Einer bewusstlosen Person nichts in den Mund einflößen. Den Mund mit Wasser 
ausspülen. Sofort einen Arzt rufen. 

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 

Symptome/Wirkungen : Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen. 
Symptome/Wirkungen nach Einatmen : Entstehender Produktstaub kann bei übermäßiger inhalativer Exposition 

Atemwegsreizungen verursachen. Reizung der Atemwege. Symptome können verzögert 
auftreten. Husten. Asthmatische Beschwerden. 

Symptome/Wirkungen nach Hautkontakt : Reizung. Hautsensibilisierung. Rötung. 
Symptome/Wirkungen nach Augenkontakt : Augenreizung. Schmerz. Rötung. Tränensekretion. 
Symptome/Wirkungen nach Verschlucken : Kann eine Reizung des Verdauungstrakts verursachen. 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 

SYMPTOME KÖNNEN VERZÖGERT AUFTRETEN. Mindestens 48 Stunden unter ärztlicher Beobachtung lassen. Symptomatisch behandeln. 
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ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

5.1. Löschmittel 

Geeignete Löschmittel : Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen. Schaum. Carbonsäuren. 
Trockenlöschpulver. 

Ungeeignete Löschmittel : Keinen starken Wasserstrahl benutzen. Die Reaktion von Wasser mit heißem Zyanat kann 
heftig sein. 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

Gefährliche Zerfallsprodukte im Brandfall : Kohlendioxid. Kohlenstoffmonoxid; Kohlenmonoxid; Kohlenoxid. Stickoxide. 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

Brandschutzvorkehrungen : Umgebung räumen. 
Löschanweisungen : Löschwasser nicht ins Abwasser oder in Wasserläufe fließen lassen. 
Schutz bei der Brandbekämpfung : Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausrüstung tätig zu werden. Positivdruck 

Atemschutzgerät (SCBA). Schutzhelm. Stiefel aus PVC. Handschuhe. Vollständige 
Schutzkleidung. 

Sonstige Angaben : Berstgefahr unter Hitzeeinwirkung durch Anstieg des Innendrucks. 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

Allgemeine Maßnahmen : Persönliche Schutzausrüstung tragen (siehe Kapitel 8). Ungeschützte Personen fernhalten. 
Auf windzugewandter Seite bleiben. 

6.1.1. Nicht für Notfälle geschultes Personal 
Schutzausrüstung : Persönliche Schutzkleidung verwenden, siehe Abschnitt 8. Ungeschützte Personen 

fernhalten. 
Notfallmaßnahmen : Umgebung räumen. Gas / Rauch / Dampf / Aerosol nicht einatmen. Kontakt mit Haut, 

Augen und Kleidung vermeiden. 
Maßnahmen bei Staub : Für ausreichende Lüftung sorgen. Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden. 

6.1.2. Einsatzkräfte 
Schutzausrüstung : Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausrüstung tätig zu werden. Weitere Angaben: 

siehe Abschnitt 8 "Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche 
Schutzausrüstung". 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen 

Verschüttete Mengen aufnehmen. Flüssigkeit nicht in Kanalisation, Wasserläufe, Untergrund oder tiefer gelegene Bereiche gelangen lassen. 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 

Zur Rückhaltung : Verschüttete Mengen aufnehmen. 
Reinigungsverfahren : Mit viel flüssigkeitsbindendem Material (z.B. Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder) 

aufnehmen. Entsorgung muss gemäß den behördlichen Vorschriften erfolgen. 
Sonstige Angaben : Zur Entsorgung in einen geeigneten Abfallcontainer gemäß den abfallrechtlichen 

Bestimmungen geben (s. Abschnitt 13). 

6.4. Verweis auf andere Abschnitte 

Persönliche Schutzkleidung verwenden, siehe Abschnitt 8. Für die Beseitigung der Reinigungsabfälle siehe Abschnitt 13. Siehe Abschnitt 7. 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

Zusätzliche Gefahren beim Verarbeiten : Beim Mischen der Komponenten: Bitte auch Sicherheitsdatenblatt der zweiten Komponente 
beachten. 
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Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung : Vor Gebrauch alle Sicherheitshinweise lesen und verstehen. Persönliche Schutzausrüstung 
tragen. Nur in gut gelüfteten Bereichen verwenden. Bei Asthma, ekzematösen 
Hauterkrankungen oder Hautproblemen Kontakt, einschließlich Hautkontakt, mit dem 
Produkt vermeiden. Nicht in die Augen, auf die Haut oder auf die Kleidung gelangen lassen. 

Hygienemaßnahmen : Vor dem Essen, Trinken oder Rauchen und beim Verlassen des Arbeitsplatzes die Hände 
und andere exponierte Körperstellen mit milder Seife und Wasser waschen. Bei Gebrauch 
nicht essen, trinken oder rauchen. Seit dem 24. August 2023 muss vor der industriellen 
oder gewerblichen Verwendung eine angemessene Schulung erfolgen. 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

Technische Maßnahmen : Für ausreichende Belüftung sorgen. 
Lagerbedingungen : Behälter dicht geschlossen halten und an einem kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren. In 

der Originalverpackung aufbewahren. Vor Sonnenbestrahlung schützen. 
Lager : Vor Hitze und direkter Sonnenbestrahlung schützen. Vor Feuchtigkeit schützen. 
Besondere Vorschriften für die Verpackung : In einem geschlossenen Behälter aufbewahren. 

7.3. Spezifische Endanwendungen 

Keine weiteren Informationen verfügbar. 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 

8.1. Zu überwachende Parameter 

8.1.1 Nationale Grenzwerte für die berufsbedingte Exposition und biologische Grenzwerte 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.1.2. Empfohlene Überwachungsverfahren 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.1.3. Freigesetzte Luftverunreinigungen 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.1.4. DNEL- und PNEC-Werte 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.1.5. Control banding 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen 

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen: 
Für eine gute Belüftung des Arbeitsplatzes sorgen. Augen-Notduschen und Rettungsduschen sollten in unmittelbarer Nähe einer möglichen 
Exposition verfügbar sein. 
 

8.2.2. Persönliche Schutzausrüstung 

Persönliche Schutzausrüstung: 
Handschuhe. Schutzkleidung benutzen. 
Persönliche Schutzausrüstung - Symbol(e): 

   
 

8.2.2.1. Augen- und Gesichtsschutz 

Augenschutz: 
Dichtschließende Schutzbrille. Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden 
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Augenschutz 

Typ Einsatzbereich Kennzeichnungen Norm 

Dichtschließende Schutzbrille Schutzbrille, die vor Spritzern 
schützt, tragen 

  

 

8.2.2.2. Hautschutz 

Haut- und Körperschutz: 
Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen 
 
Handschutz: 
Vorbeugender Hautschutz wird empfohlen. 
 

Handschutz 

Typ Material Permeation Dicke (mm) Durchdringung Norm 

 Butylkautschuk, 
Polyethylen, 
Neoprengummi (HNBR), 
Polyvinylchlorid (PVC), 
Viton, Die Wahl eines 
geeigneten Handschuhs 
ist nicht nur vom Material, 
sondern auch von 
anderen 
Qualitätsmerkmalen 
abhängig, die sich von 
Hersteller zu Hersteller 
unterscheiden 

5 (> 240 Minuten), 
Bitte beachten Sie die 
vom Hersteller 
angegebenen 
Hinweise zur 
Durchlässigkeit und 
Durchbruchzeit 

 Bei längerer 
Exposition: 

EN ISO 374 

 Viton, Butylkautschuk, 
Neoprengummi (HNBR), 
Polyvinylchlorid (PVC), 
Die Wahl eines 
geeigneten Handschuhs 
ist nicht nur vom Material, 
sondern auch von 
anderen 
Qualitätsmerkmalen 
abhängig, die sich von 
Hersteller zu Hersteller 
unterscheiden 

3 (> 60 Minuten), Bitte 
beachten Sie die vom 
Hersteller 
angegebenen 
Hinweise zur 
Durchlässigkeit und 
Durchbruchzeit 

 Kurzzeitexposition EN ISO 374 

 
Sonstigen Hautschutz 
Materialien für Schutzkleidung: 
Hände waschen vor den Pausen und nach der Arbeit. Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen 
 

8.2.2.3. Atemschutz 

Atemschutz: 
Bei unzureichender Belüftung Atemschutz tragen. 
 

8.2.2.4. Thermische Gefahren 
Keine weiteren Informationen verfügbar 
 

8.2.3. Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition 

Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition: 
Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 
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Sonstige Angaben: 
Allgemeine Hygienemaßnahmen beim Umgang mit chemischen Stoffen beachten. Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. 
Gas/Dampf/Aerosol nicht einatmen. Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. Seit 
dem 24. August 2023 muss vor der industriellen oder gewerblichen Verwendung eine angemessene Schulung erfolgen. 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 

Aggregatzustand : Flüssig 
Farbe : Gelblich. 
Aussehen : Flüssig. 
Geruch : Charakteristisch. 
Geruchsschwelle : Nicht verfügbar 
Schmelzpunkt : -16,5 (≥ -12,3) °C 
Gefrierpunkt : Nicht verfügbar 
Siedepunkt : Nicht verfügbar 
Entzündbarkeit : Nicht verfügbar 
Untere Explosionsgrenze : Nicht verfügbar 
Obere Explosionsgrenze : Nicht verfügbar 
Flammpunkt : > 210 °C 
Zündtemperatur : Nicht verfügbar 
Zersetzungstemperatur : Nicht verfügbar 
pH-Wert : Nicht verfügbar 
Viskosität, kinematisch : 370 mm²/s 
Viskosität, dynamisch : 850 (≥ 1000) mPa·s 
Löslichkeit : Nicht verfügbar 
Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Kow) : Nicht verfügbar 
Dampfdruck : 0,0000024 kPa 
Dampfdruck bei 50°C : Nicht verfügbar 
Dichte : 1,222 g/cm³ 
Relative Dichte : Nicht verfügbar 
Relative Dampfdichte bei 20°C : Nicht verfügbar 
Partikeleigenschaften : Nicht anwendbar 

9.2. Sonstige Angaben 

9.2.1. Angaben über physikalische Gefahrenklassen 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

9.2.2. Sonstige sicherheitstechnische Kenngrößen 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 

10.1. Reaktivität 

Keine weiteren Informationen verfügbar. 

10.2. Chemische Stabilität 

Stabil unter normalen Bedingungen. 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Bei der Reaktion mit Wasser (Feuchtigkeit) wird Kohlendioxid freigesetzt. Reagiert exotherm mit Substanzen, die aktive Wasserstoffgruppen 
enthalten. Die Reaktion wird allmählich stärker und kann bei höheren Temperaturen heftig sein, wenn die Mischbarkeit der Reaktionspartner gut 
oder durch Rühren bzw. Gegenwart von Lösemitteln unterstützt wird.  MDI ist in Wasser unlöslich und schwerer als dieses. Es sinkt auf den Boden, 
reagiert dort langsam an der Grenzfläche. Eine feste, wasserunlösliche Schicht von Polyharnstoff entsteht an der Grenzfläche und gibt 
Kohlendioxidgas ab. 
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10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

Keine weiteren Informationen verfügbar. 

10.5. Unverträgliche Materialien 

Keine weiteren Informationen verfügbar. 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

Akute Toxizität (Oral) : Nicht eingestuft 
Akute Toxizität (Dermal) : Nicht eingestuft 
Akute Toxizität (inhalativ) : Nicht eingestuft 
 

4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat; Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat (101-68-8) 

LD50 oral Ratte > 2000 mg/kg 

LD50 Dermal Kaninchen > 9400 mg/kg 

LC50 Inhalation - Ratte 2,24 mg/l 

ATE CLP (Gase) 4500 ppmv/4h 

ATE CLP (Dämpfe) 2,24 mg/l/4h 

ATE CLP (Staub, Nebel) 2,24 mg/l/4h 
 

4,4''-Methylenediphenyl diisocyanate, oligomeric reaction products with butane-1,3-diol, 2,4''-
diisocyanatodiphenylmethane, 1,1''-methylenebis(4-isocyanatobenzene) homopolymer, 
[(methylethylene)bis(oxy)]dipropanol and propane-1,2-diol 

ATE CLP (Dämpfe) 11 mg/l/4h 
 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut : Verursacht Hautreizungen. 
 

Schwere Augenschädigung/-reizung : Verursacht schwere Augenreizung. 
 

Sensibilisierung der Atemwege/Haut : Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen. 
Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 

 

Keimzellmutagenität : Nicht eingestuft 
 

Karzinogenität : Kann vermutlich Krebs erzeugen. 
 

Reproduktionstoxizität : Nicht eingestuft 
 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger 
Exposition 

: Kann die Atemwege reizen. 

 

4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat; Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat (101-68-8) 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger 
Exposition 

Kann die Atemwege reizen.  

 

4,4''-Methylenediphenyl diisocyanate, oligomeric reaction products with butane-1,3-diol, 2,4''-
diisocyanatodiphenylmethane, 1,1''-methylenebis(4-isocyanatobenzene) homopolymer, 
[(methylethylene)bis(oxy)]dipropanol and propane-1,2-diol 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger 
Exposition 

Kann die Atemwege reizen.  

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter 
Exposition 

: Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. 

 

4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat; Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat (101-68-8) 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter 
Exposition 

Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. 
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4,4''-Methylenediphenyl diisocyanate, oligomeric reaction products with butane-1,3-diol, 2,4''-
diisocyanatodiphenylmethane, 1,1''-methylenebis(4-isocyanatobenzene) homopolymer, 
[(methylethylene)bis(oxy)]dipropanol and propane-1,2-diol 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter 
Exposition 

Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. 

 

Aspirationsgefahr : Nicht eingestuft 
 

ARDEX STC BINDER PU 2K Komponente B  

Viskosität, kinematisch 370 mm²/s 

11.2. Angaben über sonstige Gefahren 

11.2.1. Endokrinschädliche Eigenschaften 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

11.2.2. Sonstige Angaben 
Mögliche schädliche Wirkungen auf den Menschen 
und mögliche Symptome 

: Gesundheitsschädlich bei Einatmen 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 

12.1. Toxizität 

Gewässergefährdend, kurzfristige (akut) : Nicht eingestuft 
Gewässergefährdend, langfristige (chronisch) : Nicht eingestuft 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 

ARDEX STC BINDER PU 2K Komponente B  

Persistenz und Abbaubarkeit Schnell abbaubar 
 

4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat; Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat (101-68-8) 

Persistenz und Abbaubarkeit Schnell abbaubar 
 

4,4''-Methylenediphenyl diisocyanate, oligomeric reaction products with butane-1,3-diol, 2,4''-
diisocyanatodiphenylmethane, 1,1''-methylenebis(4-isocyanatobenzene) homopolymer, 
[(methylethylene)bis(oxy)]dipropanol and propane-1,2-diol 

Persistenz und Abbaubarkeit Schnell abbaubar 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

12.4. Mobilität im Boden 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

12.7. Andere schädliche Wirkungen 

Keine weiteren Informationen verfügbar 
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ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 

Verfahren der Abfallbehandlung : Inhalt/Behälter gemäß lokalen/regionalen/nationalen/internationalen Vorschriften entsorgen. 
Empfehlungen für Entsorgung ins Abwasser : Nicht direkt in die Kanalisation ableiten. Zuvor physikalisch-chemisch behandeln. 
Europäisches Abfallverzeichnis (LoW, EC 
2000/532) 

: 08 04 09* - Klebstoff- und Dichtmassenabfälle, die organische Lösemittel oder andere 
gefährliche Stoffe enthalten 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 

Gemäß ADR / IMDG / IATA / ADN / RID 

ADR IMDG IATA ADN RID 

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer 

Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften 

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt 

14.3. Transportgefahrenklassen 

Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt 

14.4. Verpackungsgruppe 

Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt 

14.5. Umweltgefahren 

Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt 

Keine zusätzlichen Informationen verfügbar 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

Landtransport 
Nicht geregelt 
 
Seeschiffstransport 
Nicht geregelt 
 
Lufttransport 
Nicht geregelt 
 
Binnenschiffstransport 
Nicht geregelt 
 
Bahntransport 
Nicht geregelt 

14.7. Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten 

Nicht anwendbar 
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ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 
Gemisch 

15.1.1. EU-Verordnungen 



ARDEX STC BINDER PU 2K Komponente B 
Sicherheitsdatenblatt  
gemäß REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschließlich Änderungsverordnung (EU) 2020/878 
 

   

22.02.2024 (Ausgabedatum) AT - de 12/15 

Sonstige Vorschriften, Beschränkungen und 
Verbotsverordnungen 

: 1. Dürfen nach dem 24. August 2023 weder als Stoff noch als Bestandteil in anderen 
Stoffen oder Gemischen industriell oder gewerblich verwendet werden, es sei denn, 
a) die Konzentration von Diisocyanaten einzeln und in Kombination beträgt weniger als 0,1 
Gew.-% oder 
b) der Arbeitgeber oder Selbstständige stellt sicher, dass industrielle oder gewerbliche 
Anwender vor der Verwendung des/der Stoffe(s) oder Gemische(s) erfolgreich eine 
Schulung zur sicheren Verwendung von Diisocyanaten abgeschlossen haben. 
 
2. Dürfen nach dem 24. Februar 2022 weder als Stoff noch als Bestandteil in anderen 
Stoffen oder Gemischen für die industrielle oder gewerbliche Verwendung in Verkehr 
gebracht werden, es sei denn, 
a) die Konzentration von Diisocyanaten einzeln und in Kombination beträgt weniger als 0,1 
Gew.-% oder 
b) der Lieferant stellt sicher, dass der Abnehmer des/der Stoffe(s) oder Gemische(s) von 
den Anforderungen nach Absatz 1 Buchstabe b Kenntnis hat, und dass auf der Verpackung 
die folgende Erklärung deutlich von den übrigen Angaben auf dem Etikett unterscheidbar 
angebracht ist: ab dem 24. August 2023 muss vor der industriellen oder gewerblichen 
Verwendung eine angemessene Schulung erfolgen. 
 
3. Für die Zwecke dieses Eintrags bezeichnet der Ausdruck ‚industrielle(r) oder 
gewerbliche(r) Anwender‘ jeden Arbeitnehmer oder Selbstständigen, der Diisocyanate als 
Stoffe oder als Bestandteil in anderen Stoffen oder in Gemischen für die industrielle und 
gewerbliche Verwendung handhabt oder die Handhabung überwacht. 
 
4. Die in Absatz 1 Buchstabe b erwähnte Schulung beinhaltet Anleitungen zur Kontrolle der 
Exposition am Arbeitsplatz gegenüber Diisocyanaten durch Hautkontakt und Einatmen; 
nationale Arbeitsplatzgrenzwerte oder andere angemessene 
Risikomanagementmaßnahmen auf nationaler Ebene bleiben davon unberührt. Diese 
Schulung wird von einem Experten auf dem Gebiet der Sicherheit und des 
Gesundheitsschutzes am Arbeitsplatz durchgeführt, der seine Kenntnisse im Rahmen einer 
entsprechenden Ausbildung erlangt hat. Die Schulung muss zumindest Folgendes 
abdecken: 
a) die in Absatz 5 Buchstabe a genannten Schulungsbestandteile für alle industriellen und 
gewerblichen Verwendungen; 
b) die in Absatz 5 Buchstaben a und b genannten Schulungsbestandteile für folgende 
Verwendungen: 
— Handhabung offener Gemische bei Raumtemperatur (inklusive in Schaumtunneln); 
— Sprühen in einer belüfteten Spritzkabine; 
— Auftragen mit einer Rolle; 
— Auftragen mit einem Pinsel; 
— Auftragen durch Tauchen und Gießen; 
— mechanische Nachbehandlung (z. B. Schneiden) nicht vollständig getrockneter 
abgekühlter Erzeugnisse; 
— Reinigung und Abfallentsorgung; 
— jede sonstige Verwendung, bei der eine ähnliche Exposition durch Hautkontakt und/oder 
Einatmen besteht; 
c) die in Absatz 5 Buchstaben a, b und c genannten Schulungsbestandteile für folgende 
Verwendungen: 
— Handhabung unvollständig getrockneter Erzeugnisse (z. B. frisch getrocknet, noch 
warm); 
— Gießereianwendungen; 
— Wartungs- und Reparaturarbeiten, für die Zugang zu Ausrüstung erforderlich ist; 
— offene Handhabung warmer oder heißer Formulierungen (> 45 °C); 
— Sprühen unter freiem Himmel, mit eingeschränkter oder ausschließlich natürlicher 
Belüftung (auch in großen Industriearbeitshallen) und Sprühen mit hoher Energie (z. B. 
Schaum, Elastomere) 
— und jede weitere Verwendung, bei der es zu einer ähnlichen Exposition durch 
Hautkontakt und/oder Einatmen kommt. 
 
5. Schulungsbestandteile: 
a) allgemeine Schulung einschließlich Online-Schulung zu: 
— chemischen Eigenschaften der Diisocyanate; 
— Toxizität (einschließlich akuter Toxizität); 
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— Exposition gegenüber Diisocyanaten; 
— Arbeitsplatzgrenzwerten; 
— Ursachen von Sensibilisierung; 
— Geruch als Indikator für Gefahren; 
— Risikorelevanz der Flüchtigkeit; 
— Viskosität, Temperatur und Molekulargewicht von Diisocyanaten; 
— persönlicher Hygiene; 
— erforderlicher persönlicher Schutzausrüstung einschließlich praktischer Anweisungen 
bezüglich ihrer sachgemäßen Verwendung und ihrer Grenzen; 
— Risiko einer Exposition durch Hautkontakt und Einatmen; 
— Risiko in Bezug auf den eingesetzten Anwendungsprozess; 
— Maßnahmen zum Hautschutz und zum Schutz beim Einatmen; 
— Belüftung; 
— Reinigung, Leckage, Wartung; 
— Entsorgung leerer Verpackungen; 
— Schutz umstehender Personen; 
— Erkennen der wesentlichen Handhabungsetappen; 
— spezifischen nationalen Codesystemen (sofern vorhanden); 
— sicherheitsförderndem Verhalten; 
— Bescheinigungen oder dokumentierten Nachweisen über den erfolgreichen Abschluss 
einer Schulung; 
b) Aufbauschulung einschließlich Online-Schulung zu: 
— weiteren verhaltensbezogenen Aspekten; 
— Instandhaltung; 
— Änderungsmanagement; 
— Bewertung bestehender Sicherheitsanweisungen; 
— Risiko in Bezug auf den eingesetzten Anwendungsprozess; 
— Bescheinigungen oder dokumentierten Nachweisen über den erfolgreichen Abschluss 
einer Schulung; 
c) Fortgeschrittenenschulung einschließlich Online-Schulung zu: 
— jeder weiteren für die spezifische Verwendung erforderlichen Zertifizierung; 
— Sprühen außerhalb einer Spritzkabine; 
— offener Handhabung heißer oder warmer Formulierungen (> 45 °C); 
— Bescheinigungen oder dokumentierten Nachweisen über den erfolgreichen Abschluss 
einer Schulung; 
6. Die Schulung soll den Regeln des Mitgliedstaats entsprechen, in dem der/die 
industrielle(n) oder gewerbliche(n) Anwender tätig ist/sind. Mitgliedstaaten können ihre 
eigenen nationalen Anforderungen für die Verwendung des/der Stoffe(s) oder Gemische(s) 
umsetzen oder weiterhin anwenden, sofern die Mindestanforderungen nach den Absätzen 4 
und 5 erfüllt sind. 
 
7. Der in Absatz 2 Buchstabe b genannte Lieferant stellt sicher, dass dem Abnehmer 
Schulungsmaterialien und Schulungen nach den Absätzen 4 und 5 in der/den 
Amtssprache(n) des/der Mitgliedstaats/n zur Verfügung gestellt werden, in den/in die der/die 
Stoff(e) oder das/die Gemisch(e) geliefert wird/werden. Die Besonderheiten der gelieferten 
Produkte, einschließlich Zusammensetzung, Verpackung und Design, werden in der 
Schulung berücksichtigt. 
 
8. Der Arbeitgeber oder Selbstständige dokumentiert den erfolgreichen Abschluss der nach 
den Absätzen 4 und 5 vorgesehenen Schulung. Die Schulung muss mindestens alle fünf 
Jahre wiederholt werden. 
 
9. Die gemäß Artikel 117 Absatz 1 vorzulegenden Berichte der Mitgliedstaaten enthalten 
unter anderem die folgenden Informationen: 
a) Alle eingeführten Schulungsanforderungen und andere Risikomanagementmaßnahmen 
bezüglich industrieller und gewerblicher Verwendungen von Diisocyanaten, die gemäß den 
nationalen Rechtsvorschriften vorgesehen sind; 
b) die Zahl der gemeldeten und anerkannten Fälle von Berufsasthma und berufsbedingten 
Atemwegs- und Hauterkrankungen, die mit Diisocyanaten im Zusammenhang stehen; 
c) nationale Expositionsgrenzwerte bei Diisocyanaten, sofern vorhanden; 
d) Informationen über Vollzugsmaßnahmen im Zusammenhang mit dieser Beschränkung. 
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10. Diese Beschränkung gilt unbeschadet anderer Rechtsvorschriften der Union über die 
Sicherheit und den Gesundheitsschutz der Arbeitnehmer am Arbeitsplatz. 

REACH Anhang XVII (Beschränkungsliste) 

EU-Beschränkungsliste (REACH-Anhang XVII) 

Referenzcode Anwendbar auf 

3(b) ARDEX STC BINDER PU 2K Komponente B ; 4,4''-Methylenediphenyl diisocyanate, oligomeric reaction products with 
butane-1,3-diol, 2,4''-diisocyanatodiphenylmethane, 1,1''-methylenebis(4-isocyanatobenzene) homopolymer, 
[(methylethylene)bis(oxy)]dipropanol and propane-1,2-diol 

56. 4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat; Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat 

56(a) 4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat; Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat 

74. 4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat; Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat 

REACH Anhang XIV (Zulassungsliste) 
Enthält keine Stoffe, die im REACH-Anhang XIV (Zulassungsliste) gelistet sind 

REACH Kandidatenliste (SVHC) 
Enthält keine Stoffe, die auf der REACH-Kandidatenliste gelistet sind 

PIC-Verordnung (Vorherige Zustimmung nach Inkenntnissetzung) 
Enthält keine Stoffe, die auf der PIC-Liste (Verordnung EU 649/2012 über die Aus- und Einfuhr gefährlicher Chemikalien) gelistet sind 

POP-Verordnung (Persistente Organische Schadstoffe) 
Enthält keine Stoffe, die auf der POP-Liste (Verordnung EU 2019/1021 über persistente organische Schadstoffe) gelistet sind 

Ozon-Verordnung (1005/2009) 
Enthält keine Stoffe, die auf der Ozon-Abbau-Liste (Verordnung EU 1005/2009 über Stoffe, die zum Abbau der Ozonschicht führen) gelistet sind 

Dual-Use-Verordnung (428/2009) 
Enthält keine Stoffe, die der VERORDNUNG DES RATES (EG) Nr. 428/2009 vom 5. Mai 2009 über eine Gemeinschaftsregelung für die Kontrolle 
von Ausfuhr, Verbringung, Vermittlung und Durchfuhr von Dual-Use-Artikeln unterliegen. 

Verordnung zu Ausgangsstoffen für Explosivstoffe (EU 2019/1148) 
Enthält keine Stoffe, die auf der Liste zu Ausgangsstoffen für Explosivstoffe (Verordnung EU 2019/1148 über die Vermarktung und Verwendung 
von Ausgangsstoffen für Explosivstoffe) gelistet sind 

Drogenausgangsstoff-Verordnung (EC 273/2004) 
Enthält keine Stoffe, die auf der Drogenausgangsstoff-Liste (Verordnung EG 273/2004 über die Herstellung und das Inverkehrbringen bestimmter 
Substanzen, die bei der unerlaubten Herstellung von Suchtstoffen und psychotropen Substanzen verwendet werden) gelistet sind 

15.1.2. Nationale Vorschriften 

Deutschland 
Beschäftigungsbeschränkungen : Beschränkungen gemäß Mutterschutzgesetz (MuSchG) beachten. 

Beschränkungen gemäß Jugendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG) beachten. 
Schwangere/stillende Frauen, die mit dem Stoff arbeiten, dürfen nicht in direkten Kontakt 
mit ihm geraten. 

Wassergefährdungsklasse (WGK) : WGK 1, Schwach wassergefährdend (Einstufung nach AwSV, Anlage 1). 
Störfall-Verordnung (12. BImSchV) :  Unterliegt nicht der Störfall-Verordnung (12. BImSchV) 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 

Vollständiger Wortlaut der H- und EUH-Sätze: 

Acute Tox. 4 (Inhalativ) Akute Toxizität (inhalativ), Kategorie 4 
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Vollständiger Wortlaut der H- und EUH-Sätze: 

Acute Tox. 4 (Inhalativ: 
Dampf) 

Akute Toxizität (inhalativ: Dampf), Kategorie 4 

Acute Tox. 4 (Inhalativ: 
Staub, Nebel) 

Akute Toxizität (inhalativ: Staub, Nebel), Kategorie 4 

Carc. 2 Karzinogenität, Kategorie 2 

EUH204 Enthält Isocyanate. Kann allergische Reaktionen hervorrufen. 

Eye Irrit. 2 Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 2 

H315 Verursacht Hautreizungen. 

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 

H319 Verursacht schwere Augenreizung. 

H332 Gesundheitsschädlich bei Einatmen. 

H334 Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen. 

H335 Kann die Atemwege reizen. 

H351 Kann vermutlich Krebs erzeugen. 

H373 Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. 

Resp. Sens. 1 Sensibilisierung der Atemwege, Kategorie 1 

Skin Irrit. 2 Verätzung/Reizung der Haut, Kategorie 2 

Skin Sens. 1 Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1 

STOT RE 2 Spezifische Zielorgan-Toxizität (wiederholte Exposition), Kategorie 2 

STOT SE 3 Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition), Kategorie 3, Atemwegsreizung 

ARDEX SDS EU 

Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit und 
Umweltbedingungen beschreiben. Sie dürfen also nicht als Garantie für spezifische Eigenschaften des Produktes ausgelegt werden.


